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3. Bundesliga Damen Nord

Hannover 96 : SV DJK Holzbüttgen 
Samstag, 26.02.2022, 14:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei Hannover 96

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Madlin Heidelberg nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeberinnen Hannover 96 im Match der 3. Bundesliga Damen
Nord einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SV DJK Holzbüttgen, welches eine 4:
6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 14:21) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg,
hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 20:6.

Der Verlauf im Einzelnen: Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Hajok / Shiiba gegen Förster /
Haissig. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Panarina / Heidelberg beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Mühlbach / Dziadkowiec. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 3:2 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels als
Caroline Hajok und Martyna Dziadkowiec den letzten Ballwechsel spielten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Einen Erfolg
verpasste Maria Shiiba hingegen beim 7:11, 13:11, 7:11, 6:11 gegen Valerija Mühlbach. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Maria Panarina
machte wiederum mit Anna Haissig beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher.
Nicht einen Satzgewinn überließ Madlin Heidelberg ihrer Gegnerin Sandra Förster beim
überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein
souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Caroline Hajok, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Valerija
Mühlbach verlor. Eine knappe Niederlage gab es am Nachbartisch für Maria Shiiba beim 2:3 gegen
Martyna Dziadkowiec. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Die richtige Taktik hatte Maria Panarina beim anschließenden 3:0-Erfolg
gegen Sandra Förster ab dem ersten Ballwechsel. Madlin Heidelberg und Anna Haissig holten am
Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4
Punkte. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holte Madlin Heidelberg beim 3:0 gegen
Anna Haissig. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat Hannover 96 in der Saison nun 8 Saison-Siege, eine Niederlage bei 4
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.03.2022 gegen den ASC
Göttingen bevor. Für den SV DJK Holzbüttgen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTK Großburgwedel am 27.02.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 18:10 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Hannover 96

Doppel: Hajok / Shiiba 1:0, Panarina / Heidelberg 0:1 
Einzel: C. Hajok 1:1, M. Shiiba 0:2, M. Panarina 2:0, M. Heidelberg 2:0 

 SV DJK Holzbüttgen
Doppel: Förster / Haissig 0:1, Mühlbach / Dziadkowiec 1:0 
Einzel: V. Mühlbach 2:0, M. Dziadkowiec 1:1, S. Förster 0:2, A. Haissig 0:2


